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Mittelalterliche Strafarten

Der Prozeß von Mariaberg hat die öffentliche Meinung auf
die Zuſtände in preußiſchen Jrrenanſtalten gelenkt Es kann
keinem Zweifel unterliegen daß auch außerhalb Preußens in
manchen Heilanſtalten viel zu wünſchen übrig bleibt Daß
hier und dort Unzuträglichkelten ſelbſt unter einer guten Ver
waltung vorkommen werden muß jedermann zugeben Daß
aber ſolche Zuſtände viele Jahre andauern daß ſie geradezu
bis zu einem entſetzenerregenden Grade anwachſen das ſollte
man in einem geordneten Staatsweſen für unmöglich halten
Wir hoffen daß die Enthüllungen des Aachener Prozeſſes zu
einer durchgreifenden Reform in Preußen wie in einzelnen
anderen Bundesſtaaten führen werden Der auf die Anklage
bank gebrachte Urheber dieſer Enthüllungen hat ſich um das
Wohl der Geſammtheit in hohem Maße verdient gemacht
wenn auch die deutſche Nation uur mit Schauder von der
ſogenannten ſchmutzigen Station und von Mißhandlungen
erfährt wie ſie ſelbſt einem Verbrecher gegenüber nicht ent
ſchuldigt werden können geſchweige denn einem armen ohn
mächtigen Kranken gegenüber

Herr Mellage iſt freigeſprochen worden Neuerdings aber
hat ſich ein forenſiſches Drama abgeſpielt das nicht mindere
Verwunderung in weiten Kreiſen r hat Jn dem Brau
weiler Prozeß hat die öffentliche Meinung nicht ſo ſcharf
geurtheilt wie in dem Mariaberger weil es ſich in dem einen
Falle um eine katholiſche Anſtalt in dem anderen um einen
Sozialdemokraten als öffentlichen Ankläger handelte Wir
glauben aber daß weder der Charakter der Anſtalt noch die
Parteiſtellung des Urhebers der Enthüllungen für die Ve
urtheilung der Verhältniſſe irgendwie in Betracht kommen kann
Auch in Brauweiler haben zweifelsohne Vorgänge ſich ereignet
wie man ſie ſchlechterdings nicht für möglich halten ſollte
Auch der Gerichtshof hat erklärt es ſei keineswegs alles zu
billigen was dort geſchehen ſei Wir hören von einer Ein
richtung die eine Art Seitenſtück zu der ſchmutzigen Station
bildet von der Cachotte Wenn man vor vier Wochen in
Deutſchland gefragt hätte was eine Cachotte iſt man hätte
von hundert Menſchen ſicherlich wenigſtens in neunundneunzig
Fällen die Antwort erhalten daß man es nicht wiſſe Dieſe
Strafe der Cachotte der einſamen Haft in einem dunklen Ver
ließ bei Waſſer und Brot in der Zwangsjacke iſt in der That
ſo barbariſch daß man nachgerade genöthigt iſt das Mittel
alter mit ſeinen Strafen in milderem Lichte zu ſehen und zu
beurtheilen als man bisher gewohnt war ir leſen ferner
von einer armen Perſon die in einer Wanne geſtorben iſt
von einer anderen die der Tod unter der Mundbinde ereilt
hat Auch um die Kenntniß dieſer Mundbinde iſt man im
Brauweiler Prozeß bereichert worden

Nur mit tiefer Trauer können wir ſolche Verhandlungen
leſen Wie kann man einem Menſchen die Hände auf den
Rücken binden und gleichzeitig über den Mund eine ſo feſte
Binde ſchließen daß er im Geſicht blau wird Wie iſt es
möglich daß man Perſonen die Mundbinde anlegt ohne daß
jedesmal eine genaue ärztliche Unterſuchung ſtattgefunden hat
Der Geheime Medvizinalräth Profeſſor Dr Pelmann aus Bonn
hat nur einen Vergleich aus dem Thierreich zu finden ver
mocht indem er wenigſtens die Möglichkeit zulaſſen wollte
daß der Tod der Frau auf eine andere Urſache als die Binde
zurückzuführen ſei Man könne wie ihm einer der ihm be
kannten Profeſſoren erzählt habe gewiſſe Experimente mit
Hunden nach Art der Maulbinde machen ohne daß ein
Zwiſchenfall eintrete Nur bei Bullenbeißern ſei dieſes
Experiment nicht möglich die verendeten unter der Binde
Der Profeſſor führt dieſe Thatſache auf das beſonders leiden
ſchaftliche Temperament der Bullenbeißer zurück So ſei es
auch möglich daß die Frau unter der Binde geſtorben ſei in
folge ihrer beſonderen Aufregung Allein inzwiſchen iſt von
ſachverſtändiger Seite unter Bezugnahme auf die Veterinär
litteratur und beſonders die klaſſiſchen Schriften von
Profeſſor Dr Möller in Berlin nachgewieſen worden
daß ſich Herr Pelmann und ſein ewährsmann im
Jrrthum befunden haben Nicht nur bet Bullenbeißern
ſondern auch bet gan wer Möpſen gelingt jenes
Experiment nicht ie ſterben leicht wenn man ihnen
die Binde über Maul und Naſe anlegt aber nicht infolge ihres
leidenſchaftlichen Temperaments ſondern ganz einfach an Er
ſtickung weil bei ihnen das Naſenbein wenig ausgebildet iſt
und der Strick daher leicht die Naſenluftwege zuſammenpreßt
ſo daß dem Thier die Luft ausgeht So wird darauf auf
merkſam gemacht daß auch Menſchen die u 7 an
einem Naſenpolypen oder an ſtarkem Schnupfen leiden ſo daß
ſie durch die Naſe gar nicht oder nicht genügend zu athmen
vermögen die Anlegung der Mundbinde in Erſtickungsgefahr
bringt ganz gleich welches Temperament der Perſon der die
Mundbinde angelegt wird eigen iſt Jſt es überhaupt erhört
in einem Kultürſtaate daß man Menſchen in dieſer Weiſe
feſſelt Man ſagt in das Arbeitshaus komme nur der Aus
wurf der Menſchheit Das iſt ein Jrrthum Erfahrungs
gemäß kommen auch Jrrſinnige häufig zuerſt in das Arbeits
haus und dann Perſonen die zwar gebettelt haben wie es
a die Handwerksburſchen allgemein thaten die aber doch
ſonſt g ehrliche und harmloſe Menſchen ſein können

Daß in Brauweiler auch weidlich geprügelt worden iſt daß
auch nicht nur jugendliche e rn ſondern auch Erwachſene
der Prügelſtrafe verfielen das iſt ebenfalls feſtgeſtellt worden
Und das iſt um ſo bedauerlicher als auf den internationalen
Gefängnißkongreſſen beſonders die Vertreter Deutſchlands ſehr
teergiſch ſich gegen die Prügelſtrafe ausgeſprochen haben auch
v in dem Brauweller Prozeſſe vernommene Sachverſtändige

eheimrath Krone von der Anſtalt Moabit in ſeinem Werke
ber Gefängnißweſen die Prügeiſtrafe energiſch bekämpft hat

In der neueſten Zeit aber hat man abermals von einer Strafe

erfahren die der Oeffentlichkeit bisher unbekannt war Jn der
Württembergiſchen Kammer iſt über eine Schrift eines Julius
Pfeiffer aus Sondheim über Mißhandlungen in der Straf
anſtalt zu Stuttgart und in der Jrrenanſtalt zu Zwiefalten
verhandelt worden Da iſt feſtgeſtellt worden daß Pfeiffer
auf drei Monate das Spandauer Eiſen mit einer Fußkette an
gelegt worden und daß der Juſtizminiſter v Faber erklärte
Spandauer Eiſen ſeien eiſerne Bänder die über den Knöcheln
angelegt werden mit Sporen Das Eiſen werde zuſammen
geſchmiedet Als Unterlage werde ein kleiner Amboß benutzt
Der Mann ſei während dieſer drei Monate in eine
Gemüthstrübung verfallen ſo daß ſeine Ueberführung
in eine Jrrenanſtalt nothwendig wurde Eine Zurück
verſetzung ins Zuchthaus iſt nicht mehr erfolgt Noch
eine ganze Reihe anderer Ordnungswidrigkeiten ſind
gerügt worden Einzelnes hat ſich nach der Erklärung des
Miniſters des Innern als richtig erwieſen Der Abgeordnete
Konrad Haußmann führte aus daß noch viele hen
bei denen die Spandauer Eiſen eine peinliche Rolle ſpielen
beſtänden Wie Pfeiffer behandelt worden ſei könne man ſich
darüber nicht wundern daß er den Verſtand verloren habe

Auch der Abgeordnete Gröber ſprach ſeine Mißbilligung
über die Anwendung der Spandauer Eiſen aus und der Juſtiz
miniſter verſprach ſchließlich er werde erwägen ob eine Aende
rung durchgeführt werden könne Die Frage iſt nicht abzu
weiſen was der Deutſche wohl antworten ſoll wenn er von
dem Ausländer über die ſchmutzige Station die Mundbinde
die Cachotte das Spandauer Eiſen befragt wird Wir hoffen
überall werde Geſetzgebung und Verwaltung eheſtens Sorge
tragen daß in Zukunft derartige Fragen über mittelalterliche
Strafarten in Deutſchland und über Deutſchland unmöglich

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Wie aus Paris gemeldet wird überreichte am Dienstag der

deutſche Botſchafter Graf Münſter im Auftrage des deutſchen
Kaiſers dem Präſidenten Faure ein Exemplax der von dem

e entworfenen Allegorie Völker Europas wahret eure
heiligſten Güter

München 24 Dez Der Kaiſer von Oeſterreich iſt
heute früh 7 Uhr hier eingetroffen und wurde vom Prinzen un
der Prinzeſſin Leopold auf dem Bahnhofe empfangen

Die Konſervative Korreſpondenz gegen
Herrn Stöcker

Wie die Kreuzztg, hat nun auch das offiztelle
Organ der deutſchkonſervattven Partei die Konſ
Korr die unter der Aegide des en Hofprediger und
Mitgliedes des geſchäftsführenden Elfer Ausſchuſſes der kon

ſervativen Partei Chriſtlichſoziale Vereinigung für Schleſien in die Acht er
klärt Die Auslaſſung der Konſ Korr lautet wie folgt

Trägt ſchon die Bildung des Vorſtandes dem der bekannte
Reiſeprediger Wittenberg angehört einen gegen die konſer
vative Partei gerichteten demonſtrativen Charakter ſo iſt der von
verſchiedenen Blättern mitgetheilte Beſchluß des Vereins neben
dem den Einflüſſen Herrn Stöcker s nicht mehr zugänglichen
Volk auch das demokratiſch ſoziale Blatt des Herrn Paſtor

Naumann die Hilfe, als Publikationsorgan zu betrachten ſo
wie die zarte Rückſichinahme auf die Jungen bei den Ver
handlungeu völlig geeignet auf die politiſche Richtung die jene

Vereinigung zu verfolgen beabſichtigt ein Schlaglicht zu
werfen Neben dieſen Erſcheinungen die es konſervativen
Partei Genoſſen verbieten an der angeblich chriſt
lich ſozialen Vereins Gründungſich zu betheiligen
muß auch noch der Umſtand Befremden hervorrufen daß
bei der konſtituirenden Verſammlung in Liegnitz auch der
dortige Führer der Deutſch Sozialen der ſchon wiederholt
bei Reichstagswahlen als Gegenkandidat konſervativer Partei
männer aufgetreten iſt als Wortführer ſich betheiligt hat und
ſogar bei der abendlichen Volksverſammlung an der Herr
Stöcker als Redner auftrat den Vorſitz führte Offenbar hat
von Arſg Umſtande der Hofprediger keine Kenntniß gehabt
na nah ſchon aus dieſem Grunde aber muß er zur Sprache

gebracht werden Der Wahlausfall in Halle Herford deſſen
Wendung zu Ungunſten der Konſervativen nur dem Auftreteneines als Sbriſtlich S oglalen verkleideten Mitgliedes der deutſch
ozialen Reformpartei zu verdanken iſt fordert zur Aufmerkſam
keit auf und macht den Wunſch daß auch gegenüber der Reform
partei völlige Klarheit geſchaffen werde zu einem unabweisbaren
In jedem Falle erachten wir es für geboten unſere ParteiJeuvßen vor dem Beitritte zu der Chriſtlich ſozialen Ver
einigung für Schleſien auf das dringendſte zu warnen
Wird aber von einigen Blättern die abendliche Volksverſammlung
mit der Vereinsgründung in einen Topf geworfen und behauptet
man Herr Hoſprediger Stöcker habe ſich an dieſer Gründung

rig ſo iſt das ebenſo thöricht als das Bemühen Stöcker s
Rede le durchaus auf konſervativer Grundlage fußte als
gemeingefährlich auszugeben Die Frage zu beantworten ob
s Fichtta geweſen ſei daß Herr Stöcker überhaupt

nach Liegnitz ſich begeben hat iſt hier nicht der
Ort jedenfalls iſt ſeine Abſicht die in das Fahrwaſſer der
Jungen geleitete chriſtlich ſoziale Bewegung Schleſiens für

bie konſervative Partei zu retten unausführbar geweſen
Die Wendung es ſei hier nicht der Ort, die Frage zu

beantworten ob es richtig war daß Herr Stöcker überhaupt
nach Liegnitz ging deutet am Ende auf ein von Partelwegen
einzuleitendes hochnothpeinliches Verfahren gegen den theuren
Gottesmann hin der ſich mit den Feinden der konſervativen
Partet gemein macht eilich den Hals wird es nicht gleich
koſten Mag auch die Frage ob Herr Stöcker richtig ge
handelt hat verneint werden deshalb braucht man ein ſo
ſchätzbares Mitglied nicht gleich aus der Partei aus uſchſießen

in Liegnitz begründete

um ſo weniger als Herr Sköcker nicht allein gehen würde

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal

9 ſonſt zweimal täglich

Jn gewiſſer Hinſicht ſteht es mit Herrn Stöcker ganz ähnlich
wie mit Herrn von Hammerſtein Damit iſt nicht gemeint
daß ſich der Ter er ehrenrühriger Dinge verdächtig ge
macht habe aber auch er iſt innerhalb der Partei weniger
efährlich als außerhalb derſelben Freilich ein anderer als
err Stöcker würde ſich bei einem offiziellen Verweis u dgl

nicht beruhigen Aber der Herr Hofprediger hat alle Urſache
es nicht gar zu genau zu nehmen wäre es auch nur um den
jenigen die ihn in der Nordd Allg Ztg für einen
Revolntionär ausgeben ein Schnippchen zu ſchlagen Die
Krenuzzeitung giebt die obige Auslaſſung der Konſ Korr

ohne Kommentar wieder und das iſt erklärlich denn der Au
griff des offiziellen Parteiorgans auf ihren Liebling muß ja
das Blatt in ſchwere Verlegenheit bringen

Koloniales
Aus DeutſchOſtafrika ſind zum Weihnachtsfeſte ſehr

erfreuliche Nachrichten eingetroffen Nachdem ſchon vor einigeZeit berichtet worden paß der eine der Unruheſtifter im ſüd

lichen Theile des oſtafrikaniſchen Schutzgebietes Haſſan Ben
Omart gefangen genommen worden iſt wie wir hören heute
die Meldung eingegangen daß das andere Haupt der dortigen
Unruhen Matchemba ſich unterworfen eine hohe
Strafe in Elfenbein gezahlt und ſeine Waffen ausgeliefert hat
Gleichzeitig iſt eine ebenſo erfreuliche Meldung aus einem an
deren Theile der Kolonie eingegangen es iſt dem Lieutenant
von Eipons nach monatelangen Verhandlungen gelungen
den Quaqua der räuberiſchen Wahehe zum Abſchluß
eines Friedensvertrag s zu beſtimmen

Man darf dieſe ohne Kämpfe erzielten Erfolge unzweifelhaft
auf das außerordentliche Anſehen zurückführen welches der
Name des Gouverneurs von Wiſſmann in Afrika beſitzt
Die Wahl Wiſſmann s zum Gourverneur hat ſich raſch als
die Berufung des rechten Mannes an die rechte Stelle er
wieſen Um ſo mehr darf erwartet werden daß falls es wirk
lich Beſtrebungen geben ſollte die gegen Wiſſmann s maßgeben
den Einſluß in DeutſchOſtafrika gerichtet ſind wie behauptet
wird dieſelben erfolglos bleiben werden

Die Konze,ſſion welche der Siedelungsgeſellſchaft
für Südweſtafrika ſeitens der Regierung übertragen werden
wird erſtreckt ſich auf eine Fläche von 20,000 qkm im Be
zirke von Windhoek Hoachanas und Gobabis Von den durch
den kaiſerlichen Landeshauptmaun als Kronland erklärten oder

d noch zu erklärenden Läudereien darf die Geſellſchaft für ihre
Zwecke jeweilig vier Fünftel in einer zuſammenhängenden
Fläche oder in einzelnen Stücken die in der Regel nicht unter
500 qkm groß ſein ſollen auswählen Die kaiſerliche Re
gierung übernimmt es dafür Sorge zu tragen daß der Ge
ſellſchaft ſoweit nicht beſondere Umſtände es unmöglich machen
von dem verliehenen Lande im Durchſchnitt jährlich mindeſtens
1000 qkm zur Auswahl geſtellt werden Das verliehene Land
darf nur mit Reichsangehörigen oder deutſch redenden Ab
kömmlingen von Deutſchen beſiedelt werden Zur Zulaſſung
anderer Anſiedler bedarf es der Genehmigung der kaiſerlichen
Regierung Von den aus dem Verkauf und der Ver
pachtung von Ländereien ſowie aus ähnlichen Geſchäften
erzielten Erträgen hat die Geſellſchaft eine Abgabe
von 10 Proz an die Regierung zu entrichten Die Geſell
ſchaft iſt ferner verpflichtet aus dieſen Erträgen je nach
ihren verfügbaren Mitteln bis zu 30 Prozent mindeſtens
aber 15 Proz auf Meliorationen des Landes wie z B Be
wäſſerungsanlagen Wegebauten Verbeſſerung der Transport
verhältniſſe zu verwenden Die der Geſellſchaft verliehenen
Ländereien ſind ſo lange ſie unbenutzt im Beſitze der Geſell
ſchaft verbleiben ſowie für einen Zeitraum von fünf Jahren
nachdem ſie verkauft oder in Benutzung genommen worden
ſind von allen Abgaben und Steuern befreit

Reichsgeſetzliche Regelung der Viehverſicherung
Jn einer Antwort die der preußiſche Landwirth

ſchaft s miniſter auf eine Eingabe des Verbandes der
deutſchen Viehverſicherungsgeſellſchaften ertheilte
hat er über die Frage einer reichsgeſetzlichen Regelung des
Viehverſicherungsweſens nach der N A folgende Mit
theilungen gemacht

1 Die Vorarbeiten für die preußiſcherſeits mehrfach angeregte
reichsgeſetzliche Regelung des Verſicherungsweſens ſind neuer
dings wieder aufgenommen und ihr Ergebniß bleibt abzuwarten
Nur wenn die auch den Verſicherungsgeſellſchaften in erſter
Linie erwünſchte reichsgeſetzliche Regelung nicht erreichbar ſein
ſollte würde der Erlaß eines allgemeinen Landesgeſetzes über
das Verſicherungsweſen in Frage kommen die beſondere geſetz

des Viehverſicherungsweſens empfiehlt ſich dagegen
nicht2 Die Konzeſſionirung der Geſellſchaften wird auch jetzt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht Jedoch wird darauf Bedacht ge
nommen werden in den Gebietstheilen wo es einer Konzeſſion
zum Betriebe der Viehverſicherung nicht bedarf n den neuen
preußſſchen Provinzen das ländliche Publikum in geeigneter
Weiſe auf die mit der Viehverſicherungsnahme bei nicht genügend
fundirten Geſellſchaften verbundenen Gefahren aufmerkſam zu
machen

3 Die Zurückſtellung einer Schadenreſerve für im Prozeß be
fangene Schäden iſt ſchon jetzt in den Allgemeinen Beſtimmungen
über den Jechnungg ar von Hagel und Viehverſicherungs
geſellſchaften vom 16 November 1881 vorgeſchrieben Jnfolge der
Eingabe werden die Landespolizeibehörden veranlaßt werden der
Befolgung der Vorſchrift bei Prüfung der jährlichen Techminge
abſchluüſſe ihr Augenmerk zuzuwenden Dem Verbande gebe ich
anheim falls er gegründeten Anlaß zu der Annahme hat daß
eine Geſellſchaft ſich der Befolgung der Vorſchrift entzieht unter
Angabe der betreffenden Umſtände bei der Landespolizeibehörde
vorſtellig zu werden welche die unmittelbare Aufſicht über die
Geſellſchaft ausübt

4 Der Vorſchlag auch die Orls und Kreisverſichernngsgeſellſchaften zur Auſſlellims jährlicher Geſchäftsabſchlüſſe zu ver
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anlaſſen iſt den für die Beanſſichtlgung dieſer Vereine zuſtändigen
Landespollzeibehörden zur Erwägung und eventuellen Berück
ſichtigung mitgelheilt worden

Die Verpfſlegungs Stationen
Bei der Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die Ver

pflegungsſtationen in der letzten Seſſion des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes wurde ſowohl von ſeiten der Regierung
wie von verſchiedenen Abgeordneten ans den weſtlichen Landes
theilen darauf hingewieſen daß eine baldige geſetzliche Regelung
dieſer Materie dringend nothwendig ſei wenn nicht die be
ſtehende freiwillige Organiſation der r h
gänzlich zerfallen ſolle Thatſächlich ließ ſich ja bereits ſeit
mehreren Jahren ein ſtarker Rückgang der Verpflegungsſtationen
feſtſtellen Jm Jahre 1892,93 beſtanden in 362 von den
545 Kreiſen der Monarchie und in einem Oberamtsbezirk der
Hohenzollernſchen Lande noch 897 Verpflegungsſtationen Um
die Mitte des vorigen Jahres war die Zahl bereits auf 745
geſunken alſo um 152 verringert Wohl nur die Annahme
daß mit der geſetzlichen Ordnung der Angelegenheit eine ſtarke
ſtaatliche Unterſtützung in Ausſicht ſtehe verhinderte einen noch
bedeutenderen Rückgang Die Befürchtungen welche ſich an die
Ablehnung des Geſetzentwurfs knüpften ſcheinen ſich denn auch
leider in vollſtem Maße als begründet zu erweiſen Aus ver
ſchiedenen Landestheilen wird eine weitere erhebliche Abnahme der
Zahl der Verpflegungsſtationen gemeldet und es mehren ſich
die Anzeichen dafür daß durch den Fortfall der Gelder aus
der lex Huene und die damit näher rückende Nothwendigkeit
der Erhebung ſtärkerer Kreisabgaben das Netz der Stationen
in faſt allen Kreiſen ſich mehr und mehr lockert Allein in
der Provinz Heſſen Naſſau ſind in der letzten Zeit acht Ver
pflegungsſtationen eingegangen und man hegt die Befürchtung
daß ſich vom nächſten Jahre ab nur noch ſehr wenige Stationen
werden halten laſſen Unter dieſen Umſtänden iſt es erklärlich
wenn die Freunde der Einrichtung über deren Nutzen kaum
noch Zweiſel beſtehen den dringenden Wunſch äußern es
möchte in der kommenden Landtagsſeſſion gelingen eine
Einigung zwiſchen Regierung und Volksvertretung über die
geſetzliche Regelung des Verpflegungsſtationsweſens herbei
zuſühren Eine derartige Regelung wird ſich über kurz oder
lang doch als unbedingt nothwendig erweiſen und es wäre zu
bedanern wenn der Zeitpunkt derſelben ſo weit hinausgeſchoben
würde daß die beſtehende freiwillige Organiſation nicht mehr
zur Grundlage genommen werden könnte

Verſchiedene Mittheilungen
Wie die Lib Corr hört erwartet man in Kürze die Er

nennung des Oberſtaatsanwalts Hamm in Köln zum Ober
reichsanwalt beim Reichsgericht

Wie das Leipziger Tageblatt meldet wurde der Reichs
anwalt Galli zum Reichsgerichtsrath und der Oberlandes
gerichtsrath Heinemann bisher Hilfsbeamter der Reichs
anwaltſchaft zum Reichsanwalt ernannt

Aus Berlin wird dem Hamb Korr gedrahtet daß in der
Angelegenheit Kotze jetzt von den Behörden gegen eine An
zahl Perſonen vorgegangen werde die als Zeugen und Sach
verſtändige in dem Prozeſſe ihre Bekundungen gemacht haben
Unler anderem hätten in Sachen eines Schreibſachverſtändigen
der ein widerſpruchsvolles Gutachten in dieſer Angelegenheit ab
gegeben hat Erhebungen ſtattgefunden

Jn dem Befinden des Landgerichtsdirektors Brauſewetter
iſt nach der Mittheilung eines berliner Blattes eine Aenderung
nicht eingetreten Herr Brauſewetter habe Aufnahme in einer
außerhalb Berlins gelegenen Privatheilanſtalt gefunden

Dr Bumiller Hilfsarbeiter beim Gouvernement von Oſt
afrika iſt neueren Nachrichten aus Dar es Salagam zufolge er
krankt ſo daß man annimmt er werde demnächſt nach Deutſch
land zurückkehren Dr Bumiller iſt erſt am 31 Aug am Sitze
des Gonvernements eingetroffen

Gegen den Aſſeſſor Wehlan iſt ein neuer Verhandlungs
termin vor der Disciplinarkammer in Potsdam auf den 7 Jan
nächſten Jahres anberaumt worden

Frhr v Zoller der Lehnsherr von Fuchsmühl iſt wiedie Angsb Voſtzig mittheilt zum Landgerichtsdirektor
in Regensburg befördert worden Jn der erfolgten Beförde
rung des Freiherrn v Zoller iſt an ſich nichts Auffälliges zu
finden wohl aber erregt es einiges Befremden daß er gerade
nach der Obervpfalz verſetzt worden iſt zu der Fuchsmühl gehört
Man ſieht darin gleichſam eine Art Genugthunng die dem Frei
herrn v Zoller von höchſter Stelle erwieſen werden ſollte

Jm Prozeß Sanke hat die Staatsanwaltſchaft noch
am letzten Tage bevor das Urtheil rechtskräſtig wurde Neviſion
eingelegt

Dem Finanzdirektor v Bennigſen der wegen Zwei
kampfs zu drei Monaten Feſtung verurtheilt war und dieſe
Straſe vor etwa zwei Wochen angetreten hatte iſt wie der
t Korreſp meldet der Strafreſt im Gnadenwege er
aſſen

Der Jonrnaliſt Ferdinand Gilles iſt in London ge
ſtorben G war in London ein thätiges Mitglied der ſozial
demokratiſchen Partei innerhalb deren er in früheren Jahren
viele Kämpfe durchzumachen hatte

Prenzlau 26 Dez Landgerichtsrath Aliſch Mitglled des
Abgeordnetenhauſes fur den Wahlkreis Prenzlau Angermünde
iſt geſtern an Herzlähmung plötzlich geſtorben

Marinenachrichten Laut m J Meldung an das
OberKommando der Marine iſt S M S Stoſch Kom
mandant Kapitän zur See Thiele am 23 Dez in Haiti an
reren ha beabſichtigt am 7 Jan 1896 nach Havanna in
ee zu gehen

Ausland
Türkei

Jm Vordergrunde des Intereſſes ſtehen die Vorgänge um
Zeitun wo eine große türkiſche Truppenmacht zuſammen
gezogen worden war um die anfſtändiſchen Armenier welche
die türkiſche Garniſon dieſes Platzes gefangen genommen und
niedergemetzelt hatten exemplariſch zu beſtrafen Am Dienstag
wurde über die Lage aus Konſtantinopel gemeldet

Die Stellung der Auſſtändiſchen von Zeitun iſt von zehn
Batailllonen und zwei Batterien umzingelt Die von den
Armeniern angebotenen Uebergabebedingungen ſind zurück
gewieſen worden von den Unterhändlern wurden fünfzehn
ols Geißeln zurückbehalten und die übrigen mit der
Forderung bedingungsloſer Uebergabe zurückgeſandt Eine
Antwort auf dieſe Forderung iſt noch nicht erfolgt
Die Beſchießung von Zeitun hat noch nicht begonnen
bis jetzt wurden nur Schreckſchüſſe abgegeben Vier
Franziskaner Mönche die man bisher vermißte haben
ſich nach Zeitun geflüchtet wo ſich außer Aufftändiſchen auch
viele am Aufſtände nicht betheiligte Familien befinden die aus
den benachbarten geſfährdet geweſenen Provinzen dorthin ge
flohen ſind Aus dieſem Grunde haben die Votſchafter zu
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Zeitun anſcheinend am erſten Weihnachtsfeiertage
durch die türkiſchen Truppen eingenommen worden
iſt Die Aufſtändiſchen ſollen ſich in die Berge geflüchtet
haben

Kuba
Der kühne Verſuch der Aufſtändiſchen die Truppen

des Marſchalls Martinez Campos bei Colon zu um
gehen und dann in der Richtung auf Havanna vorzurücken iſt
zwar anfänglich gelungen doch wurden die Jnſergenten ſchließ
lich wenn man den amtlichen Depeſchen voll Glauben ſchenken
darf völlig zerſprengt

Ein Telegramm aus Havanna meldet Die Anfſtändiſchen
unter Gomez in einer Stärke von 12,000 Mann mit
6 Kanonen erreichten Jovellanos weſtlich von Colon Auf
ihrem Marſche verbrannten ſie zahlreiche Pflanzungen und zerſtörten die Eiſenbahnen Marſhau Martinez Campos

befahl den Generalen Valdez Aldecog und Navarro unter allen
Umſtänden die Aufſtändiſchen anzugreifen Die Aufſtändiſchen
griffen die Spanier an und tödteten 70 ſpaniſche Soldaten
bei Jacan Es geht das Gerücht daß eine große Schlacht in
der Nähe von Matanzas ſtattgefunden hat Die Anf
Pyernken ſind nur noch 50 Meilen von der Stadt Havanna
entfernt

Nach einem weiter eingegangenen Telegramm aus Havanna
hat Marſchall Martinez Campos den Führer der Auf
ſtändiſchen Gomez 21 Meilen von Matanzas entfernt nach
einem verzweifelten Kampfe vollſtändig geſchlagen Die
Aufſtäundiſchen verloren an Todten und Verwundeten 700 Mann
Die ſpaniſchen Truppen deren Verluſte unbedeutend ſind ver
folgen die Flüchtigen

Cine amtliche Depeſche meldet daß der Marſchall Martinez
Campos tn Havanna angekommen iſt wo er von den Be
hörden den Komitees der drei kubauiſchen Parteien und einer
ſehr großen Menſchenmenge mit Ovationen empfangen wurde

ampos hielt es für angebracht nach Ha vanna zurück
zukehren um von dort aus die Operationen weiter zu leiten

Jtalien
Jn den letzten Tagen ſind in Afrika nennenswerthe Ver

änderungen nicht eingetreten Die Agenziag Stefani meldete
am Dienstag aus Maſſaua

Major Galliano hat dem General Baratieri am 20 d
abends eine Nachricht zugehen laſſen welche beſtätigt daß
das an dieſem Tage ſtattgehabte Scharmützel nur von ge
ringer Bedeutung war Es wird immer wahrſcheinlicher daß
die Abſicht des Feindes nur auf eine Einſchließung des Forts
Makalle nicht aber auf eine Erſtürmung deſſelben gerichtet
ſet Dem Berichte eines Kundſchafters zufolge ſoll König
Menelik in Mai Meſghi ne ſein jedoch bedarf
dieſe Nachricht noch der Beſtätigung Von dem in hieſigen
Blättern verlauteten Vorrücken der Truppen des Ras
Makonnen über Ghembeles hinaus liegt bisher noch keine
Meldung vor

Eine weitere Meldung von vorgeſtern lautete
Jn der Umgebung des Forts von Makalle haben ſich einige

feindliche Abtheilungen die auf der Suche nach Lebensmitteln
waren gezeigt Major Galliano ließ am Sonnabend einige
Kanonenſchüſſe auf dieſelben abgeben und erhob Vorſtellungen
bei Ras Makonnen Letzterer belegte die Uebertreter ſeiner
Befehle mit Strafen da er erklärt hatte er betrachte die Feind
ſeligkeiten bis geſtern abend für eingeſtellt Das Lager Ras
Makonnen s befindet ſich in einer Entfernung von I Stunden
von dem Fort von Makalle Es ſcheint daß in dem Lager
eine Viehſeuche ausgebrochen ſt die Schoaner leiden Mangel
an Lebensmitteln und ſuchen ſich ſolche durch Streifzüge zu
verſchaffen Einige Abtheilungen von Anhängern Ras Man
gaſcha s ſollen ſich in der Gegend von Adua und Hauſen ge
zeigt haben

Das Weihnachtsfeſt iſt völlig ungeſtört verlaufen Ein
Telegramm von geſtern meldet

Trotz der Kälte in den Nächten iſt der moraliſche Zuſtand
und die Geſundheit der Truppen ſehr gut Jn der Landſchaft
ringsumher herrſcht überall Ruhe Es werden Einfälle von
Banden nach Enderta Temben und Gheralta gemeldet Nach
Berichten von Kundſchaftern die geſtern von Dolo nach dem
Süden von Makalle abgegangen ſind iſt das Lager der
Schoaner nicht verlegt worden die letzteren ſcheinen auch nicht
zu beabſichtigen Makalle anzugreifen Einer von den Ras
dürfte zur Beobachtung vor Makalle bleiben der andere heute
oder morgen über Agula nach Hauſen gehen

Nordamerika
Aus ſicherer Quelle verlantet über die Beſtimmungen der

Finanzvorlagen des Ausſchuſſes für Mittel und Wege
welche als entſprechende Antwort auf die Botſchaft des
Präſidenten Cleveland im Repräſentantenhanuſe eingebracht
werden ſollen daß die erſte Vorlage welche die Vermehrung
der Stgatseinkünfte zur Vermeidung eines Defizits verfügt
und die bis zum 1 Auguſt 1898 in Kraft bleiben ſoll die
Belegung von Wolle und Wollwaaren ſowie von Bau
holz mit einem Zoll beſtimmt deſſen Höhe 60 der
Tarifſätze des Mac Kinleyhgeſetzes beträgt Ferner

ſätze für Getreide Brotſtoffe Vieh Molkerei
produkte und Geflügel um 25 Proz und endlich eine
allgemeine 15prozentige Erhöhung der anderen Tarife
welche jedoch keinesfalls die Sätze des Mac Kinleytarifs über
ſteigen ſoll mit Ausnahme der Fälle wo der gegenwärtige
Tarif höhere Sätze als jener enthält Die zweite Vorlage
verfügt die Emiſſion eines unbeſchränkten Betrages
3prozentiger anf 5 Jahre lautender Coinbonds zum
Schutze der Goldreſerve unter der Bedingung daß dieſelben
zur Einlöſung des Papiergeldes und nicht zur Deckung
ſchwebender Defizits verwendet werden Ferner beſtimmt dieſe
zweite Vorlage die Ausgabe zweiprozentiger Schatz zertifikate
auf ein Jahr im Höchſtbetrage von 50 Millionen Dollar zur
Deckung des Defizits

Eugland
Sir Anguſtus Hemming welcher mehrfach in Spezial

miſſionen nach Berlin geſendet worden war iſt zum Gou
vernenr von Britiſch Guyang ernannt worden Die
Ernennung hat unter den gegenwärtigen Verhältniſſen eine be
ſondere Bedentung

Sir Edward Harland Parlamentsmitglied für Belfaſt
e Chef der Schiffsbanfirma Harland Wolff iſt zeſtern

eſtorben
Auf eine Anfrage der New York World bezüglich der

Veneznela Frage antworteten der Prinz von Wales
und der Herzog von York gemeinſchaftlich telegraphiſch ſie
könnten nur gianben daß die gegenwärtige Kriſis in einer füe
beide Länder zufriedenſtellenden Weiſe beigelegt und ihe
warme Freundſchaſt wie ſie bisher ſchon ſo viele Jahre beſtand

interveniren beſchloſſen folgen werde

Geſtern iſt nun die telegraphiſche Meldung eingelanfen daß

verſügt die Vorlage eine Erhöhung der rer Zoll

Frankreich
Die parlamentariſche Kommiſſion für die Ausſtellung

von 1890 ſprach ſich mit allen gegen eine Stimme im
Prinzip für die Ausſtellung aus

Japan
Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus iſt der

Kreuzer Kwanping, weichen die Japaner den Chineſen
im japaniſch chineſiſchen Kriege weggenommen hatten bei den
PescadoresJnſeln am 21 Dezember geſcheitert mehrere
Offiziere und etwa 60 Mann werden vermißt

Gerichtsverhaudlungen
R Naumburg 24 Dez Tolle Fahrt Die Straf

kammer verurtheilte den Lanwirth Dietzſchold aus Granſchütz bei
Weißenfels zu 100 M Strafe er war eines Tages ſo raſch
durchs Dorf gefahren daß ein 5jähriges Kind nicht hatte aus
weichen können ſondern überfahren worden war und einen Ober
ſchenkelbruch erlitten hatte

Provinzialnachrichten
Jn Kürze ſollen in unſerer Provinz zwei große Ver

ſammlungen ſich mit dem neuen Zuckerſteuergeſetzent
wurf beſchäftigen und zwar wird die eine dieſer Verſammlungen
am 30 Dezember in Magdeburg die andere am 7 Ja
nuar n J in Halle a S ſtattfinden Verauſtalter dieſer
Verſammlungen iſt die Direktion des Landwirthſchaft
lichen Centralvereins der Provinz Sachſen uſw in deren
Namen uns Herr Landesökonomierath von Mendel Stein
fels um die Veröffentlichung der uachſtehenden Kundgebung
erſucht

Stellungnahme zu der geplanten Novelle
zum Zuckerſteuergeſetz

Mit Spannung ſieht nicht blos die Zuckerinduſtrie unſerer
Provinz ſondern vor allen Dingen auch alle intereſſirten land
wirthſchaftlichen Kreiſe den kommenden Verhandlungen im Reichs
tage über die Novelle zum Zuckergeſetz entgegen da dieſelben
eine Frage betreffen welche die vitalſten Intereſſen dieſer Kreiſe
und man kann ſagen der ganzen Provinz berührt da ja das
Aufblühen der volks und landwirthſchaftlichen Verhältniſſe der
Provinz Sachſen in engem Konnex ſteht mit dem Aufblühen der

Zucker Induſtrie und dem fortſchreitenden Anbau der Zucker
rüben

Der Jnhalt des Geſetz Entwurfs iſt ja bekannt und ſoweit wir
die Stimmen bis jetzt gehört haben ſind die Jntereſſenten unſe
rer Heimath geneigt den Abſichten dieſes Geſetzentwurfs ihre
Zuſtimmung zu geben Die Ziele beruhen bekanntlich

auf der dauernden Einführung erhöhter Ausfuhr Prämien
um die Konkurrenzfähigkeit unſerer Zuckerfabrikation nach
dem Auslande zu ſichern

2 auf der Abſicht die Zuckerinduſtrie als eine landwirth
ſchaftliche Jnduſtrie zu erhalten

3 auf einer Einſchränkung der unwirihſchaftlichen Vermeh
rung von Zuckerfabriken durch erhöhte Betriebsſteuer und
Kontingentirung um dadurch auch einer Ueberproduktion
vorzubengen

Wenn nun auch bez des letzten Punktes in unſerer Provinz
einige Abweichungen in den Anſchauungen herrſchen ſo wird
aber doch allgemein freudig und mit Genugthuung anerkannt
daß die durch die Vorlage des Geſetzentwurfs das
ernſte Streben zeigt die Konkurrenzfähigkeit unſerer Zucker
induſtrie dem Auslande gegenüber zu ſichern Gerade deshalb
iſt es aber die Pflicht der intereſſirten Kreiſe die Regierung in
Jhrem Vorgehen zu ſtärken und für den Geſetzentwurf einzu
treten

Seitens der Zuckerinduſtriellen unſerer Provinz iſt dies ja
ſchon geſchehen es gilt nun aber auch die Stimme der Rüben
produzirenden Landwirthe in die Wagſchale zu werfen und die
Einmüthigkeit der Anſchauungen zwiſchen Rübenbauern und
Zuckerinduſtriellen zum Ausdruck zu bringen Zu dieſem Behufe
hat die Direktion des landwirthſchaftlichen Central Vereins der
Provinz Sachſen die Einberufung von 2 großen Verſammlungen
geplant zu welchen nicht nur die Landwirthe ſondern auch die
Zuckerinduſtriellen eingeladen ſind Die erſte dieſer Ver
ſammlungen ſoll am Montag den 30 Dezember d Js
Vormittags 12 Uhr im Hofbräun zu Magdeburg in der
Haſſelbachſtraße und die andere Dienstag den 7 Januar
tn rags 12 Uhr im Hotel Kronprinz zu Halle a S
tattfinden

Durch geeignete Referenten wird der Geſetzentwurf in dieſen
Verſammlungen beleuchtet werden

Wir ſind die Letzten welche es der Zuckerinduſtrie und den
rübenbauenden Landwirthen verargen müſſen wenn ſie für eine
geſetzgeberiſche Maßregel eintreten die ihnen Vortheile bringen
ſoll Man ſollte dabei aber doch auch des dritten Faktors der
in der Zuckerfrage eine Rolle ſpielt nicht vergeſſen der Zucker
konſumenten Denn es liegt klar auf der Hand daß die Vor
theile welche jetzt der Zuckerinduſtrie zugewendet werden ſollen
erſt dadurch zu ermöglichen ſind daß man den Zuckerkonſumenten
neue Laſten in Geſtalt von höheren Zuckerpreiſen auferlegt

S Eisleben 26 Dez Lehre ter Das Jahr 1895
iſt nicht zu Rüſte gegangen ohne der hieſigen Lehrerſchaft
die Erfüllung der lange verheißenen Skala durch den Hru
Miniſter reſp die Königliche Regierung zu bringen Geſtern
ind die Zulagen vom 1 Oklober an nicht wie urſprünglich in
Ausſicht genommen vom 1 April an ausgezahlt Das Höchſtgehalt
beträgt nun 2400 Mark

S Sangerhauſen 25 Dez Ständehaus Da ſich für
unſere Stadt wegen der nicht mehr genügenden Ränume in dem
Landrathsamte der Bau eines Kreis Ständehauſes als
nothwendig herausgeſtellt hat ſo erſucht Herr Landrath von
Dölinchem um Angebot geeigneter Bauplätze

x Wettin 26 Dez Zum Morde Wie uns glaubwürdig mitgetheilt wird e die durch Le Gerichtsſekretär

Häring verübten Betrügereien ſich auf nahezu 60,000 M be
ziffern Selbſt die nächſten Verwandten ſollen nicht von Verluſten
verſchont geblieben ſein Jn raffinirteſter Weiſe ſoll H Koſten
rechnungen von Gerichtiswegen für ſich liguidirt und mit dem
Gerichtsſtempel verſehen haben wenn etwa Leute kamen und ſich
über die Höhe der Rechnungen beſchwerten dann wußte er dieſelben
in einer Weiſe ſo zu belehren daß ſie eben nicht anders konnten
als dem Beamten vertrauensvoll zu glauben Neben anderen
Paſſionen ſoll H mit Vorliebe auch der Jägerei obgelegen haben

Weiſzenfels 26 Dez Jubilänm Herr Stadtmuſikdirettor rer deſten Verdienſte hinlänglich bekannt
ſind beging geſtern ſein 25jähriges Jubiläum als Leiter des
Stadtorcheſters

S Zeitz 25 Dez Rekkor wahl Zu der durch Penſio
niründ des Herrn Rektor Anders an der 111 hieſigen Stadt
ſchule erledigte Rektorſtelle waren 71 Bewerbungen eingegangen
Von den drei zur engeren Wahl geſtellten Bewerbern wurde
Hr Rektor Pfannenſchmidt ans Hornburg am Harz ge
wählt

4 Schönebeck 26 Dez Stadtbriefpoſt Unter demNamen Wonrſe r iſt hier eine PrivatStadkbrief und Packet
beſörderung eingerichtet Brieſe und Karten koſten 3 Bfennige
ein offener Brief Pfennig und ein Kactet unter Kilo
15 Pfennig Die Veſtellung erfolgt an Wochentonen fünf mal
Sonntags ein mal



o Quedlinburg 23 Dez Stifiungen Arbeits
loſe Der Centralvorſtand des Peſtalozzi Vereins der Provinz
Sachſen hat beſchloſſen durch eine Sammlung freiwilliger
Spenden unter den ca 5800 Mitgliedern des Vereins eine
Süiftung zu gründen welche zum Andenken an die 150 jährige
Geburtstagsſeier Peſtalozzis am 12 Januar k J die Bezeichnung
PeſtalozziJubiläumsſtiftung führen und dem Hauptfonds der

Centralkaſſe einverleibt werden ſoll Die Zahl der Arbeitsloſen
hat in letzter Zeit bedeutend zugenommen ſodaß die errichtete
ſtädtiſche ArbeitsNachweisſtelle nicht imſtande iſt der Nachfrage
zu genügen Der Magiſtrat hat infolgedeſſen die Arbeitgeber auf

efordert bei Bedarf an Arbeitskräften die Nachweisſtelle in erſter
inie in Anſpruch zu nehmen

K Erfurt 26 Dez Bahnhofsbrand Aberglaube
Am 1 Weihnachts Feiertag abends in der 6 Stunde entſtand im
Stgatsbahnhofsgebände zu Neudieten dorf Feuer welches im
weſtlichen nach Arnſtadt zu belegenen Flügel und zwar in denim oberen Stockwerke defindüchen ohnräumen des Bahnhofs
wirths Frieß ausgebrochen war Auf die nach Erfurt geſandte
telegraphiſche Nachricht hin ging ſofort ein a derange in welchem
ſich höhere Eiſenbahnbeamte ſowie Arbeitsleute mit Telegraphen
leitungsmaterial befanden nach der Brandſtätte ab Jnzwiſchen
hatte man mit Hilfe der Löſchvorrichtungen am Bahnhofe dem
Fener ſoweit Einhalt gethan daß daſſelbe das Telegraphenzimmer
verſchonte Jmmerhin iſt der Schaden beträchtlich zumal viele
Mobilien und Waarenbvorräthe des Wirthes mit verbrannten
Eine Betriebsſtörung des Reſtaurants iſt nicht eingetreten
Wie tief der leidige Aberglaube noch in ländlichen Kreiſen wurzelt
beweiſt folgender Fall Zu einem hieſigen Reſtaurateur kam
geſtern ein Landmann aus dem erfurter Bergkreiſe und fragte
nach der Wohnung des Scharfrichters Auf Befragen was er
von dieſem wolle gab der Landwirth allen Ernſtes zurück Es
ſei ihm etwas geſtohlen worden und der Scharfrichter ſolle ihm
den Dieb bezeichnen

e Sondershaufen 24 Dez Der Landtag hat ſeine
Arbeiten beendet Die Landtagsboten ſind mit Beginn der
Weihnachtswoche zu ihren Penaten zurückgekehrt Sie konnten
von hier mit dem Bewußtſein gehen der Regierung in allen
Stücken das weiteſte Entgegenkommen gezeigt zu haben Zu
einem Zerwürfniß iſt es bei keiner Frage gekommen vielmehr iſt
jede auftauchende Meinungsverſchiedenheit ſofort friedlich und
ſchiedlich beigelegt worden Auf faſt allgemeine Zuſtimmung im
Lande können die Worte rechnen die der Berichterſtatter des
3 Fachausſchuſſes Abg Rieck Arnſtadt bei Beſprechung der Ge
u und des Verwaltungsaufwandes für den fürſtlichen

rchenrath über die Verordnungen des letzteren betreffs der
ehelichen und unehelichen Geburten und des Be

räbniſſes von Selbſtmördern äußerte Auch die Er
ärungen der Staatsregierung daß dieſe Verordnungen auf

Grund einſtimmigen Gutachtens der Geiſtlichen des Landes
erlaſſen ſeien daß Kirchenzucht e mit der Welt ſchaffen
laſſe und daß von den betr Verordnungen ſegensreiche
Wirkungen zu erwarten ſeien würde ernent ſeitens des Aus

uſſes die Hoffnung ausgeſprochen daß der Kirchenrath in
einen Maßnahmen und Verfügungen unter Wahrung der Würde
der Kirche ſtets auch den Forderungen der Zeit einige Beachtung
ſchenken möge Wenn die Kirche ohne ſich zu ſcheuen die Hand
an die Wundmale der Zeit zu legen immer doch als milde
Richterin gegen die Schwächen der Mitmenſchen als Predigerin
der Heilandsliebe auftrete dann werde ihr leichter gelingen das
wahre innere Leben der Seele in ihrem Verkehr mit den idealen
Gütern die der Kirche zur Pflege anvertraut ſind zu durch
dringen und zu fördern Dann werde ſie ihre hohe Aufgabe

e in unſeren Tagen beſonders ſchwierig wird leichter erfüllen
können Dann werde die Kirche als Erzieherin zu wahrer
Religioſität und Frömmigkeit ſelbſt bei denjenigen Erfolg haben
die leider glauben daß die Welt auch ohne Kirche beſtehen könne
Der Ausſchuß ſprach die Befürchtung aus daß Verordnungen
wie die eben erwähnten nur gar zu leicht geeignet ſeien das
kirchliche Leben zu beeinträchtigen

Weimar 24 Dez Abſchied Jn der heutigen gemein
ſamen Sitzung des Synodalausſchuſſes und des Kirchenraths
ſprach Geh Staatsrath v Boxberg dem ſcheidenden General
ſuperintendenten Heſſe den Dank und die Anerkennung für ſeine
langjährige ausgezeichnete Thätigkeit aus und überreichte namens
des Großherzogs die Verfügung betreffend die Ernennung zum
Geheimen Rath Jn Anweſenheit des Kirchenraths und der vor
tragenden Räthe des Kultusdepartements überreichte Boxberg
nach einer nochmaligen Anſprache einen prächtigen Pokal im
Auftrage beider Körperſchaſten Heſſe anwortete tiefbewegt

8 Leipzig 26 Dez 13ugentgleiſung Aerztliche
Kunſt Der am 1 Feſttage abends 11 Uhr vom Dresdener
Bahnhofe abgelaſſene Güterzug entgleiſte bei Sellerhauſen Das
Zugperſonal rettete ſich rechtzeitig durch Herabſpringen ſodaß
nur ein bedeutender Mat erialſchaden entſtand Sechs Wagen
ſind ineinandergeſchoben heute früh war die Strecke wieder frei
Die unglückliche Frau Brade ſowohl als zwei ihrer Kinder
werden vorausſichtlich am Leben bleiben obwohl die letzteren
je doppelte Schädelbrüche Frau Brade drei Rippen zwei Bein
brüche linksſeitigen Armbeuch und ebenfalls doppelte Schädel
brüche erlitt

X Pöſzueck 26 Dez Unglücksfall Schlägerei
Beſtätigung Jn der Nacht vom 22 auf den 23 d M über
nachtete eine 30 Köpfe zählende Zigeuner geſellſchaft mit
6 Wagen im ſogen Streitwalde zwiſchen Ziegenrück und Loben
ſtein wobei man in einem Wagen die Petroleumlampen brennen
ließ Während alles in feſtem Schlafe lag zerſprang der Lampen
zylinder und der Wagen gerieth in Braud Dabei erlitten faſt
alle Glieder der Zigeunnerfamilie ſchwere Verletzungen Ein Kind
von acht Jahren iſt kurz darauf ſeinen Brandwunden erlegen ein
anderes ſchwebt in Lebensgefahr Auf dem Nachhauſewege von
Lobenſtein nach Helmsgrün geriethen zwei Einwohner aus letzterem
Orte im Wortwechſel ſo heftig gegen einander daß der eine an
Kameraden mit einem Gewehrlauf die Schädeldecke einſchlug
Der Verletzte mußte alsbald in die Klinik nach Jena überge
führt werden Der Herzog hat die Wiederwahl unſeres Stadt
er Dr jur Plogge auf weitere 6Jahre vom 1 Okt 1898
ab beſtätigt

Apolda 24 Dez Verhaftung Fabrikant Knoblauch
der bis zu ſeinem vor kurzem erfolgten Konkurs Vorſitzender des
Gemeinderaths und Jnhaber anderer Ehrenämter war wurde
unter dem Verdacht des betrügeriſchen Bankerotts verhaftet

R Camburg a 24 Dez Feuer Unfall Ein
aus unbekannter Urſache entſtandener Brand äſcherte am hellen
lichten Tage die Scheune des Gutsbeſitzers Brambach hier
ein die Feuerwehr mußte ſich darauf beſchränken das Wohnhaus
und die Nachbargebäude zu retten was auch gelang wennſchon
ſie nicht ganz unbeſchädigt blieben Einen eigenartigen Unfall
erlitt ein hieſiger Fleiſchermeiſter Er war in dem nahen Vorfe
Wichmar mit Schlachten beſchäftigt geweſen und kam auf dem
nächtlichen Heimwege infolge des Glatteiſes zu Falle und zwar
ſo unglücklich daß der zum Schärfen des Meſſers dienende Wetze
ſtahl den er umgebunden hatte ſich ihm in die Seite bohrte Er
war unfähig weiter zu gehen und mußte heimgefahren werden

Vermiſchtes
Zum Fall Friedmann hat Rechtsanwalt Dr Löwenſtein

er zeilweillige Vertreter des verſchwundenen Anwalts an das
VBerl Tgbl folgende Zuſchrift gerichtet

Mit Rückſicht auf die Notiz eines hieſigen Blattes der
zufolge ich über die Pläne des Dr Friedmann genau orientirt
ſein ſollte und unter Deckadreſſe den Briefverkehr der An
ßeherioen und Freunde mit Herrn Dr Friedmann vermittelt
abe theile ich Jhnen mit der Bitte um Veröffentlichung

ergebenſt mit daß Herr Dr Friedmann mir als einzigen

Grund für ſeine Reiſe ſeine durch häusliche Unannehm
lichkeiten aufs äußerſte geſteigerte Nervoſität bezelchnej
hat Erſt von der Reiſe ſef hat mich derſelbe benachrichtigt
daß er mir ſeinen Aufenthalt nicht nennen wolle und bittet
mich Nachrichten für ihn unter Chiffre poſtlagernd Berlin
aufgeben zu wollen

Jch habe ihm daraufhin ſofort mitgetheilt daß ich unter den
obwaltenden Verhältniſſen ihn nur eine Woche lang alſo
bis zum 19 Dezember vertreten werde und habe ihn gleich
zeitig um ſofortige Rückkehr gebeten

Dieſer Brief der wie ich mich überzeugt habe am folgen
den Morgen bereits von der Poſt abgeholt war iſt bisu un beantwortet gebllieben ſo daß auch ich über das

chickſal des Herrn Dr Friedmann zur Zeit ohne jede
Nachricht bin

Hochachtungsvoll
Dr Löwenſtein

Rechtsanwalt
Weitere Einzelheiten zu der Senſationsaffaire finden ſich in
folgenden Mittheilungen des B Dr Friedmann trug
ſich ſchon ſeit dem Herbſt mit dem Gedanken ins Ausland zu

r m Beſitze eines Auslandspaſſes ſoll er ſich ſchon längere
eit befunden haben Wie noch von anderer Seite mitgetheilt

wird ſoll er die Abſicht gehabt haben um ſich auf einige
Monate vom Weltgetümmel zurückzuziehen, eine Reiſe nach
dem SuezKangl und uagch Süd Afrika zu unternehmen Die
Deutſche Oſtafrika Linie läßt nun am 1 Jannar von Hamburg
aus den Reichspoſtdampfer Admiral, Kaptän Weſt auslaufen
der am 2 Jan in Amſterdam am 8 in Liſſabon und am 15 in
Neapel anläuft Zu dieſer Reiſe hat vor wenigen Tagen ein
mit Dr F bekannter Beamter des Landgerichts bis Dar es
Salaam einen Platz I Klaſſe allerdings nicht auf den Namen
Friedmann belegt und bezahlt Dieſer Vorgang iſt offenes
Geheimniß und man nimmt an daß Dr F vielleicht von
Amſterdam Liſſabon oder Neapel aus den Dampfer betreten wird
Von einem ſoeben aus Paris zurückgekehrten deutſchen Kaufmann
wird uns zu der Affäre folgende Mittheilung gemacht Fried
mann hielt ſich vorige Woche in Paris auf Dort wurde er
von zwei berliner Herren deren einer unſer Gewährsmann iſt
auf dem Bonlevard des Jtaliens geſehen Friedmann ſchien
nicht gerade von Hunden gehetzt ein verfolgtes Edelwild zu
ſein denn er flanirte Arm in Arm mit einer großen ſchlanken
Blondine neben einem zweiten Paar die Straße entlang Es
war dies am vorigen Donnerstag alſo zu einer Zeit wo Dr F
bereits in London geweſen ſein ſollte Dieſer Mittheilung wird
hinzugefügt daß an einen Jrrthum unſeres Gewährsmannes
nicht zu denken iſt da er öfters in Prozeßangelegenheiten mit
Dr F konferirte und den Flüchtigen ſehr wohl kennt

Des weiteren erfahren wir daß gegen Friedmann am
Mittwoch das Hauptverfahren wegen Beſtechung er
öffnet worden iſt Dr Friedmann war beſchuldigt dem berliner
Kriminalſchutzmann welcher eine Dame deren Anwalt F
war in das Unterſuchungsgefängniß zu Halberſtadt
eingeliefert hatte Geld gegeben zu haben Dieſe An
gelegenheit iſt jedoch iait ſeiner Abreiſe keineswegs in
Zuſammenhang zu bringen Sie wird aber inſofern eine eine
einſchneidende Folge für ihn haben als das Gericht gegen den
flüchtigen Anwalt die zuläſſigen prozeſſualen Zwangsmittel an
wenden wird falls er nicht der Vorladung Folge giebt Auch
gegen Kriminalſchutzmann M iſt das Hauptverfahren eingeleitet
worden Unter den Gründen zur Flucht dürften in erſter Linie
die enormen Schulden in Bekracht kommen welche er
kontrahirt hat Sie ſollen mehrere Hunderttauſend Mark be
tragen Der Urſprung dieſer außerordentlichen Schuldenlaſt
liegt im Vörſenſpiel Wenn Friedmann in einem Briefe an
einen ſeiner Angeſtellten ſich mit einem gehetzten Wilde ver
gleicht ſo iſt dieſer Vergleich inſofern zutreffend als er that
ſächlich keinen Augenblick vor ſeinen Gläubigern Ruhe hatte
Sie ſuchten ihn in ſeinem luxuriös eingerichteten Heim auf
ſie verfolgten ihn ins Theater ſie faßten in ſeinem Bureau
Poſto und ſie drängten ſich an ſeinen Seſſel heran ln welchem
er den zahlloſen Parteien die ſeinen Rath einholten Muth zu
ſprach da er ſie vor den Schranken des Gerichts zu vertreten
gedenke Auch dieſer Seſſel Friedmann s hat ſeine Geſchichte
Oft klebte der Gerichtsvollzieher feine Siegelmarke an ihn ſicht
bar wie es die Vorſchrift verlangt aber der berühmte Anwalt
beſaß eine beſondere Geſchicklichkeit dieſe Erkennungsmarke vor
Fremden zu verdecken Die Familie iſt auch gegenwärtig ab
ſolut im Unklaren über den Verbleib des Vermißten ſie hält an
der Hoffnung daß er eheſtens zurückkehren werde noch
unverbrüchlich feſt Der Hr Landger Präſ hat abgelehnt ſich
mit der Friedmann ſchen Affäre zu befaſſen Sache der bis
herigen Klienten des D Friedmann wird es daher ſein einen
Anwalt zur Wahrnehmung ihrer Jntereſſen ſelbſt zu beſtellen

Tod durch Elektrizität Wie gemeldet fand in Frank
furt a M der Chefmonteur des Städtiſchen Elektrizitäts
werkes der 24 Jahre alte Schweizer Walter Sommer einen
jähen Tod bei der Arbeit Er war gemeinſam mit dem Hilfs
monteur Gaſche an den Transformatoren im Keller des Neu
baues Große Eſchenheimergaſſe 35 beſchäftigt Um ſich mehr
Licht bei der Arbeit zu beſorgen öffnete er dem ausdrücklichen
Verbot zuwider eine Thür der Holzwandung die den Schacht
der Hochſtromzuleltung abſperrt machte ſich an den Drähten zu
chaffen und ließ ſich von ſeinem Gehilfen eine Zange reichen
Jm Augenblick als er ſich nach dem Werkzeug umwendete muß
er mit dem Nacken die Leitung berührt und einen elektriſchen
Schlag empfangen haben Er fiel lautlos nieder und der herbel
gerufene Arzt konnte obwohl inzwiſchen ſofort ſachverſtändige
Wiederbelebungsverſuche gemacht worden waren nur noch den
Tod feſtſtellen Die Leiche zeigte nur noch einen kleinen
Brandfleck und erſt der Sektionsbefund wird feſtſtellen
müſſen ob der elektriſche Strom oder ob vielleicht ein Hirn
ſchlag inſolge des Schreckens die unmittelbare Todesurſache ge
weſen iſt Sommer wird als einer der zuverläſſigſten ge
ſchickteſten Monteure der Firma Brown Boveri Co ge
ſchildert der ſich bisher mit den Geſahren ſeines Berufs ſtets
genau vertraut gezeigt hatte

Sie transit gloria Am 20 Dez fand in Hildesheim im
Hotel Hildesheimer Hof die Zwangsverſteigerung einer aus
dem Beſitze des als Romanſchrifſſteller unter dem Namen Gregor
Samaröw bekannten Regierungsrathes Oskar Meding ſtam
menden lebensgroßen Marmorbüſte Napoleon s angeblich von
Canova ſtatt Die Büſte welche Napoleon im Alter von etwa
30 Jahren darſtellt hat ſich einſt im Beſitze des Königs Jerome
befunden Es waren nur drei Reflektanten erſchienen von denen
Herr Kugelmann mit 1925 M Höchſtbietender blieb und den Zu
ſchlag erhielt

Schiſfskolliſion Unweit des Hafens von Algier ſiießen
der unter holländiſcher Flagge ſegelnde engliſche Dampfer
Bellerophon und der ſranzöſiſche Dampſer Emile
Hélorſe zuſammen Der letztere ſank Zehn Perſonen

ertranken darunter ſechs Araber
Des Vollbart in der Marine Die bekannte Pettition der

kieler Barbier Jnnung an das Oberkommando der Marine und
an den Kaiſer wegen des Befehls daß bei der Marine nur Voll
bärte getragen werden dürfen iſt vom Kaiſer abgelehnt
worden

Vom Lloyddampfer Spree Boesmann s Telegraphiſches
Burean meldet Der Lloyddampfer Spree liegt jetzt in
Southampton im Dock Der Voden des Schiffes iſt unbeſchädigt
befunden worden

Aus Furcht vor der Schande Der Sparkäaſſenrendant
Weiß in Polzin Pommern bat ſich erſchoſſen Eine ſofort
vorgenommene Reviſion der Kaſſe ergab einen Fehlbetrag von
1200 M Es wird jedoch angenommen daß Weilß mehr unter
ſchlagen hat

Zugnnglück Auf dem Vahnhof Langendreer Weſtfalen
entgleiſte am Mittwoch bei der Ausfahrt der mit zwei Loko
mwotiven beſpannte Perſonenzug nach Bochum Die erſte Maſchine
fiel um und begrub den Lokomotivführer ſowie den Heizer unter
ſich Der Heizer war ſofort tod t der Lokomotivführer wurde
erſt nach 6 Stunden unter den Trümmern der Maſchine hervor
gezogen derſelbe iſt geſtern früh geſtorben Das Hauptgleis
wurde für längere Zeit geſperrt die Maſchine iſt völlig zer
trümmert Von den Paſſagieren iſt keiner verletzt

Verunglücktes Rettungsboot Aus Dublin wird vom
24 Dez gemeldet Ein Rettungsboot welches ausgelaufen war
um die in bedrängter Lage befindliche Bemannung eines Schiffes
in der Bucht von Klingſtown zu retten ſchlug um 16 Per
ſonen ertranken Auf der Höhe von Dungarvan
ſtrandete geſtern das Schiff Moresby von der Bemannung
ertranken 17

Ueberfahren Aus Oſtrowo wird vom 25 Dez gemeldet
Am 24 Dez d abends gegen 9 Uhr wurde an einem Bahn
überwege zwiſchen Kotlin und Witaszyce ein mit leeren
Milchkannen beladenes Fuhrwerk von einem Güterzuge über
fahren und dabei der hinten auf dem Wagen ſitzende Arbeiter
Krycolem aus Wilezu getödtet Das Geſpann und der
Kutſcher blieben unverletzt

WHandel Gewerbe und Verkehr
Die Aktienznekersiederei Braunschweig schliesst mit

einem Betricbsverlust von 45,927 AI ab die Abschreibungen erforäem
37 363 Al wodurch die vorjährige Uaterbilanz sich von 60,165 M auf
143,460 M erhöht

Die Nationalbank für Deutschland iheilt mit dass die am 1 Jannar
1896 fälligen Coupons der Grieehischen Anleihen von 1881
1884 und 1887 vom PFälligkeitstag au mit 39 Proz gezahlt werden

Die Kaligewerkschaft Neustassfurt zahlt als Dezember
ausbeute 300 Alark auf den Kux

IIarpener Bergbhau Gesellschaft Im November betrug
der Ueberschuss bei 24 Arbeitstagen 437,000 A für Harpen und 71,900 31
für IIugo Im November 1894 war von Harpen in 26 Tagen nur ein
Ueberschuss von 319,000 A erzielt worden in diesem Jahre ergiebt sich
also ein Mehr von 118 000 A Im Oktober batte der Mehrüberschuss
58 0 A betragen Dis Einnahme des November war seit November
1892 in welchem 455,000 M gewonnen wurden nicht erreicht Naci
der Köln Zig beträgt der Mechrgewinn der Gesellschaft für die ab
gelaufenen fünf Aonate des Rechnuugsjabres 276,000 M Aueh für
Dezember ist die Lage noch gut

Bio de Janciro 23 Dez Telegr Weohsel auf London 9
Buenos Ayrese 23 Dez Telegr Goldagio 235

Wanren hud Produktenberiehte
Getreide

Stettin 24 Dez Weizen fester loco neuer 134 143 per
Dez 144,50 per April 5fai 147,00 Roggen loco fester 115 120
per Pez 118,50 per April Mai 123,70 Pomm Unkfer loco 111 116

Wien 26 Dez Weizen per Frühj 7,25 Gd 7,27 Br por bai
Juni Gd Br Roggen per Frühj 6,60 Gd 6,62 Br per Mai
Juni Gd Br Hafer per Frühj 6,47 Gd 6,49 Br

Past 26 Dez Weizen loco fest per Frühj 6,91 Gd 6,62
Br per Herbst 7,15 Gd 7,27 Br Roggen per Frähj 6,25 Gd 6,26 Br
Hafer per Frühj 6,12 Gd 6,14 Br

z ucKerx

Paris 26 Dez Schluss Rohzueker ruhig 889 1000 28 0
28,50 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Dez 30,12
per Jan 30,25 per Jau Avril 30,62 per Mlärz Juni 31,12

Loudon 26 Dez 96 Javazucker 127 sehr ruhig Rüben Rohb
zuecker loco 10 sehr rühig

Kaffee
Hamburg 24 Dez Kalee ruhig Vmsatz 1500 S880k
Hamburg 24 Dez Bericht der Iamb KLiring Joswieh u Comp

Kaffee good avernge Suntos per Dez 73 per März 70 por Mai
68 per Sept 64 Rubig

Hamburg 24 Dez Nachmittagsberiecht Good average Santos
per Dez 722, per März 70 per Mi 68 per Sept 64 Rubig

Havre 26 Dez Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
Dez 91 50 per März 85 50 per Mai 83,75 Kaum bebauptetAmsterdam 26 Dez Java Kaffee good ordinary d4

Spiridus
Danzig 24 Dez Spiritus loco kontingentirt 51,00 nicht Kontin

gentirt 31,00
Königsberg 24 Dez Spiritus pr 100 Liter 100 loco 31,15

per Dez Jan 16 Br
do per Dez 31,15 do per Frübj 31,75

Hambvburg 24 Dez Spiritus still
per Jan Febr 16 Br per Febr März 16 Br per April AMlai 16 Br
u in 24 Dez Spiritus fester loco mit 70 A Konsumseteueor

Bres an 24 Dez Spirituse per 100 100 exel 50 M Verbrauehs
abgaben per Dez 49,80 do do 70 M Verbrauchsubgaben per Dez
30,30 do do

Paris 26 Dez Schlussbericht Spiritus rubig per Dez 30,75
der Jan 31 25 per Jan April 31,75 per AMai Aug 32 ,75

Wasserstäude f bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuehs
Artern Brückenpegel 23 Dez 0,60 26 Dec 46 14
Weissenfels Oberpegel 50 r 2,50do inierpegei 2 t 0,54 109 44 10

26 Dez 1,62 27 Dez p 82
Alsleben Oberpegel 23 Des 2,a41 26 Dez 2,338do Unterpegel t 86 i BeBernburg F148 eKalbe Oberpegel 2 24 Der 1,58do Unterpeogel 96 0,94 2

Moldau T7ser Bger Blbe

An Dez Fall Wuehs Dez Fall WuebsBud weise 23 9,38 Torgau 24 24 4Drag 0,48 11 Wittenberg 3,889 6Junghbunelan 0,161 4 Rosslau 1l,336 2Laun 0,52 20 Barby 2 t 4 SPardobitz 1,10 8 Magdevacg 11821
Brandeis 1,C0 14 Tangermündel 2,8 6Alelnick 0,50 12 J VWitfenberge 2,00 19
Leitweritz 0,30 10 J Dömitsz Peg 23 1,65 11Aussig 24 0,73 11 Lavenburg 24 5 1,81 10Dresden 0,61 11

Aussig Von den oberen Plätren werden 7 ew Fall gemeldet
Trotha Eisstand

Sohiffs Verkehr in AKen 24 Dez
mitgetb von der HBafen u Lagerhaus Aktien Gesollsobakft

Eilver kehr Hamburg Aken and uwgekehrt
Eilkahn 4685 Strm Mäül ler ist heute hier eingetroffen

Letzte Telegramme

Rom 26 Dez Stefani Meldung aus Maſfauah
Obgleich nach der Aeußerung Ras Makonnen s die Feind
ſeligkeiten nur bis zum 23 abends eingeſtellt ſein ſollten haben
die Schoaner bis jetzt nichts unternommen Jm Lager der
Schoaner iſt fortdauernd die Rede von einem Friedens

Dresden eisfrei

ſchluß Am Abend des 24 Dez gingen dort ſogar
Gerüchte um über eine Zuſammenkunft zwiſchen
General Baratieri und Ras Makonnen
Eine Bewegung der Schoaner nach Agouta ſoll
bevorſtehen wegen des Mangels an Lebensmitteln und aus
dem Grunde um den dort die Sterblichkeit des Viehes
hervorrufenden Ausdünſtungen zu entgehen Die Einwohner
von Hougan ſind mit ihrem Vieh aus Furcht vor den Skreif
zügen der Schoaner in die Berge geflohen Ein beſtimmt anf
tretendes Gerücht geht um daß der Häuptling von Gaggiam

ſich San König Menelik erklärt habe Die Verluſte
der Schoganer am 7 d haben großen Eindruck in Jeggen ge
macht

Feee



UER
s

Jetzt Preis

S Wir stellen festc 1 e von der sogen Konkurrenz in den Handel gebrachten Glühkörper sind minderwerthig gegenüber den von uns verkauften echten
e er schen GlähkörpernS R die von der sogen Konkurrenz bergestellten Glübkörper gleichviel für welche Belenchtungszwecke sie benutzt werden verstossen

h den Feststellungen hervorragender Sachverständiger gegen die Auer schen Patente
3 Gegen alle diese minderwerthbigen und patentverletzenden Fabrikate werden wir soweit dies nicht schon geschehen äie Hülfe des Gerichta

anrn lep um gu glefcher Zeit unser Interesse wie das des Publikums zu schützen

e des Glühkörpers 2

Jragt Strümpfe aus Wagners echtem Nerino Strickgarn
Gesundhel lich das Beste im Sommer und Winter für Erwachsene und Kinder für jeden Bernf Im Gebrauch das Bllligste im Trageu das Angenehmste Was es giebt

Unerreiehte Halthbarkeit nicht lzend nicht einlauſfend unsehidliche Farben Waseh und sehweissechte Melangen gebleieht welss diamantschwarz

Sents

h
50 Gasersparniss

gegenüber Gasrundbrennern

c
ist das

rationellste
Licht der Jetztzeit

des Apparats S MarkK

e Nur echt m beziehen durch die
Deutyche Gasglühlicht Aktiengevellschaſt

Berlin O Molkenmarkt S
Lereten in TUIaHEG äurb W A Rüchter Franekestr 7 u Kl Ulrichstr 182

Vertreter in allen deutschen Städten

e e S rS nher Dernhitg Padagogiumzu da Sach sllr

Giſenkonftruktionen n Slechſchniede n e h r Beiliefert Dionst per e d Direktor hotore Wehr
Dampfmasohinen e entn und Shiebernenernng
Pumpmaschinen fur aus induſtrielle Zwee

Sümmtliche Maſchinen und Apparate
Zuckerfabriken Breutereien Brauereien e

Hebevorrichtungen Dächer Veranden Baſſins e
Durch bedeutende Erweiterung meiner n und Anſchaffung neuer

Hilfsmaſchinen kann ich größere Aufträge ſchnell erledigen ar

Marienſtr I Sargmagazin Muarienſtr 1
Ernst Otto Krause

empfiehlt bei vorkommenden Trauerfällen ſein e Lager von Holz und
Metall Särgen und bittet bei Bedarf um gütige Berackichtigung

NB Uebernahme vollſtändiger Beerdigung O r
Die unterzeichneten Firmen empfehlen ihre Fabrikate in

Siegener Schweißeiſen obe und geſcbweißte
geſchmiedet oder gewalzt in Prima Feinkorn u ſehniger Qualität für Nieten Stab
eiſen Draht Nägel Schiedeſtücke u Feinbleche Feinbleche gepuddelt u ge
ſchweißt dauerhafter u widerſtandsfähiger gegen Roſt als Flußeiſenbleche

Ax Schleiſfenbaum Mattner Siegen
J J Bruch s Wwe WeidenauSieg
H a c W Dresler Creuzthal
Iesse Schulte Siegen
Fenne e Co WeidenanSieg
Schleffſenbaum Co WeidenauSiegJohs Schletfenbaum Buſchgott hardshütte b Weidenanu/Sieg
Just Stahlschmidt Aherhammer ren thal
Steinseifer Co Eiſerfeld b Sieritz von Viebahn Söhne Earlshütte bei Altenhundem

Johs Carl Weber Geisweid b Siegen adWertlhstaxationsaufſtellungen
und bantechniſche Sachgutachten

er ſtädt ländl u induſtrielle Banlichkategrigzz reſp Grund undden Realitäten jegl Gattung von Landgütern Ackervparzellen

Gärten Wiefen e finden bei Aufnahme von Hyvothekendarlehen
oder deren Zuſammenlegung Erbſchafts Auseinanderfetzungen und
FeuerverſicherungsAnläſſen behördlich erlafſ nene
ſchriften u Grundſätzen von Realitäten drwer e entſprechende
gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als Specialiſten dieſer
Baubranche inſonderheit langjährlg r akad gebild u ſtaatl ge
prüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeidigt Taxator u Sachverftänd
fürs Baufach dem Unterzelchueten vormaligem Mitgliede der Gebände
ſtener Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov
Städte und LandFeuer Soclietät und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard Blanck e Halle aSS Alter Markt 16

bei arLuftkur a ſſer Theressenho a/Harz
Sommer und Winterkuren Proſpekte durch Beſitzer Dr med Gellhorn a

x

W Winter und Sommer gleich günſtige Erfolge

Dr Kles Diätetisohe Heilanstalt
Dresden IV

Aerztliche Behandlung g durch 337
vorzügliche rot in allen ſelbſt den hartnä
Magen Herz Unterleibs Nervenleidenr e Mäßige Proſpekt frei Schriften Dr Kles
Diätet Kuren Sehroth ſche Kur te 8 Aufl Preis 2 Mark Herzkrankheiten ze Preis 19 Mk durch jede vug andiung ſowie direkt ad

AIIe soliden HIGerFGB
Anzug Hosgen Paletotstoffe a e w liefert za Fadrikpreols o So

d Anchener Tuechinäustrie Aachen 149Elegante Mustersendung kostenſos an Jedorwand

Konopol Ghevilot er
en einem h 10 Mark 5 3 Bezug vomCeeiegenes A75 Türen gotso V er

z te àcn in r Srcliccſten Qualitäten
ügene Kü u

g in Halle bei Fr

A Zaniz el F

eilverfahren Durchaus
gſten an elten wierauenkrankh Säfte

Söhne Markt 17P JohHarig Geiſtſtr 1 ad

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendek

Leibrente
Wir empfehlen unſere ſehr a

Rentenverſicherung Einer beim
tritt 65 Jahre alten Perſon z wird
für je tauſend Mark Ei rege
eine lebens vit jäh ente von

k 58 Pf
gezahlt W gratis zu beIn vom Bureöunn a Aen ſehen

Huchführung
dopp ital 25 einf A 15Unterricht Reviſionen Monats m

ahresAbſchlüſſe Jnventuren u voll
fändige Neueinrichtung der Bücherübern m F C Beyer Buchhalker

Krukenbergſtraße 9

F Roscoh
Halle S hierher r aſchi nen Syſtem Singes

elegant mit Verſfußbetri b e

Nichtkonvenirende Maſchinen werden
erfandtt r zurückgenommen V

d außerhalb unker Nachnahme oderS vorherige Einſendung des Betrages Für

R Reellität bürgt die langjährige Firma

C Fent ehinesisehoſNangarnendaunen

k 2
ändiſchen Daunen

denden neu und gen ereinigt 3 Prd
nun grösstem GOberbetft aunsg
n S ende don Anerkennungs
rer r nicht berechnetde geg n von dererſten c mmit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERLIN Prinzenstrasse 46

Sahrkadhandiung

Aufbewahr und
Reinigungs Jnſtitut

Reparatur Werkſtatt

Herm Lippold Meckelſtr 14

oſſi Anhänger
ff Manilla Carton mit Oeſe

von an pr Milleam incl Firmenauüfdruck n
Lohnbeutel Couverts

alle kaufmänniſchen Druckſachen
äußerſt billig Muſter koſtenfreit

J Kenoner r2m b

Emser Pastillen

mit Plombe
dargestellt aus den echten Salgen den
Königs Wilhelms Felsenquellen sind
ein bewähbrtes Mittel gegen Hasten
Heiserkelt Verschleimung Magen
schwäche und Verdan

Um keine Nachahmungen zu er
balten beachte man dass jeäs
Scuachtel mit einer Plombe venSchlossenist und verlange ausdrücklich

Emser Pastillen
wit Plombe

Vorräthig in Halle a/8 in äen g

S uvd L nGepöh nochenſleiſh e
Schinkenſchmalz à Pfd e

ff Wurſt Uchmal à Pfund 403

robgehackte Knackwurſt à Pfd 804
erſliner Mettwurſt g und r

Knoblauch à Pfd 600 ff bayriſche
Sülze à Pfd 50 4 empfiehlt

rW Miet schen
Die weder Saale Zeitung

n

Ex Ferlin Pene Promenade 1 d
Markt 34 Waagegedände
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